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welche etwa ausbleiben, von diesem Verfahren
ausgeschlossen werden sollen.

Brotterode, am 29. November 1820.

Kurfürst!. Hess. Amt Hierselbst. Lappe.

Verkauf von Grundstücken.

1. Homberg. Auf Instanz des Hrn. Provisors
Eckhard dahier, NamenS der Waiseuhausstiftung
hiersrlbst, sollen, hypothecarischer Forderung halber,
nachstehende, dem Einwohner Caspar Auel zu Fal-
keuberg zugehörigen Grundstücke, als: 1) Nr. 53.
CH. H Ack. 8 Rt. Haus und Scheuer, unter einem
Dach, nebst Gärtchen dabei, giebt jährlich ein
Rauchhuhn; s) 104. \ Ack. 9 Nt. auf dem Kraut
garten, an der Wegenlaoge und Gerhard Leinwc,

der, giebt jährlich »z Alb. Gartenzins; z) 190.
1 Ack. s Rt. auf dem Brstsiück, giebt die zte und

rote Garbe; 4) 243. 2 Ack. in den Lrndeuwirsen,

an Förster Sauls Erben und der herrschaftlichen
Wiese, giebt 13 Alb. Wiesenzins; 3) 294. 2; Ack.
4Rt. an derUhechel, zwischen dem Vach und Wil»
beim Derrscher, in dem hierzu auf den 14. März
k. I., von Morgens 9 bis 12 Uhr, auf hiesige
Amtsstube anberaumten Licitations-Tennin öffent
lich an den Meistbietenden verkauft werden. Kauf-
liebhaber so wie diejenigen, welche rechtliche An
sprüche an diesen Grundstücken zu haben vermeinen,
können sich in praefixo. cinfinden, Erstere um zu
bieten. Letztere aber um ihre vermeintlichen An
sprüche, bei Strafe nachheriger Enthörung, gel
tend zu machen. Am 1. December i8ao.

Kurf. Justitz-Amt hiers. Kleyensteuber,
l ln fidem Limberger.

2. Homberg. AufInstanz des Weiselschen Fami-
lien - Ben^ficii zu Homberg sollen, ausgeklagter

hypothecarischer Forderung halber, nachstehende,
dem Einwohner Johann Henrich Fennel zu Utters
hausen zugehörige Grundstücke, als: 1) £§ Jicf.
Land im Rivggarten, an Hermann Albert her ge
legen; 2) Ack. desgl. unterm Hopfenbrrge,
mrbrentherls vom Woffer weggerissen,; 3) à Ack.
desgl. bcim Rohrwiesen-Wegr, an Wilhelm Jäger;
4) l Ack. desgl. am Harle-Wege, an Henrich Bol
zen ber gelegen; 5) f Ack. desgl. vor.der Hude,
an Hermann Albert gelegen; 6) ^ Ack. Land ,
drrrch den Bammesweg gebend, an Hermann Al,
bert; 7) Ack. Land am Hebelschen Wege und

- au Hermann Albert; 8) ^ Ack. desgl. auf dem
schmalen Garten, an Johannes Sämmler ; 9) \ Ack.
desgl am Schmittner, an Johannes Grrde; 10)
\ Ack desgl. auf dem Plittschen Garten, an Her,
mann Albert, indem hierzu auf den 21. März k. I.,
von Morgens 9 bis 12 Uhr, auf hiesige Amtsstube
anberaumten Termin öffentlich und an den Meist

bietenden verkauft werden. Kanfliebbaber so wie
diejenigen, welche rechtliche Ansprüche an diesen

Grundstücken zu haben vermeinen, können sich in
l&gt;raeüxo eirisinden, Erstere um zu bieten. Letztere
aber um ihre vermeintlichen Ansprüche, bei Strafe
nachheriger Enthörung, geltend zu machen.

Am 30. November 1820.

Kurf. Justitz-Amt hiers. Kleyensteuber.
in fidem Limberger.

 5. Homberg. AufInstanz des Lohgerbers Philipp
Bahr Erben, namentlich: George Kaufmann Ehe
frau, geborne Bähr, 2) Gaflwlrtd Wassermann,
als Vormund über der Cacharme Elisabeth Bahr
mit dem Gastwirth Fuchs erzeugten Kinder, und
3) Lohgerber Henrich Vahr, sämmtlich. dahier,
sollen, zu Bewirkung einer Vertheil- und Ausein
andersetzung^, nachstehende, denenselbeu und früher
dem Schuhmacher Wagner hierselbst zugehörige
Grundstücke, als: i) Nr. 43z. Stadt-Ch. ein neu
erbautes Häuschen, am Sckafer Conrad Schnaube
gelegen; 2) 162^ Lit. G. § Ack. Nt. Erbland
im Basihaupt, an Johann Wolf Scheffer gelegen;
3 ) 2 . * 4. * Ack. Z Rt. Srbgarten der Hohlenbachs,

garten, stößt auf die Hohlenbachsmühlc und an
Conrad Eymer Rel. gelegen; 4) N. 55. * Ack. ein
Stück Land im Krllergrund, an Christoph Rudolph
und auf des Vilgerö Wiese stoßend; 5) M. 521.
4 Ack. ein Stück WallrcchtS-Land hinterm Wasser,

an Johann Ludwig Gersting und Studiosus Bähr
gelegen, i« dem hierzu auf den 22. Februar k. I.,
von Morgens 9 bis 12 Uhr, auf hiesige Amtsstube
bestimmten Termin öffentlich an den Meistbieten
 den verkauft werden. Kansimdhabrr so wie diejeni
gen, welche rechtliche Ansprüche an diesen Grund
stücken zu haben vermeinen, können sich iu prseüxo
einfinden, Erstere \\m zu bieten, Letztere aber um

ihre vermeintlichen Ansprüche, bei Strafe yachhe-
rigcr Enthörung, geltend zu machen.

Am 24, November 1820,

Kurf. Justitz-Amt hiers. Kleyensteuber.
In üdem Huye.

 4. Allend 0 rf. Schulden halber sollen nachstehende,
dem Oeconom Siegmund Küllmar dahier eigenthüm
lich zugehörige Grundstücke, als: i) Cb. A. Nr. 77.
; Ack. 9^ Rt. rin Haus, Scheuer, Stallung und
Hofraum, innerhalb vor dem WaldiSthore, an

Johann Wilhelm Gehrung und Johann Henrich
Deichmann ; 2) £ Ack. 4$ Rt. Garten dabei, nebst
Braugerechtigkeit und Gemeinde - Stadt - Nutzen ;
5&gt;£&gt;* 2175. ^ Äck. i Rt. Land vor demHirscbrn-

'dcrge, an Johann Henrich Kröschrll und Johann

Cbristian Tbomas, Metzger; 4) B. 29. H Ack. ^Rt.
Garten in dem Stadtgraben, am Pfarr Dieterich
Scködda und Christian Gillrns Erben; 5) D. 1319.
H Ack. 7 Rt. Wiesen unter dem Weingarten, an
Johannes Gehrung; 6) D. 86 &gt;. * Ack. Garten im

Glatthofswinkel, an Chirurgus Eberhard und JohS.
Orth; 7) 1311. 1; Ack. 5 Rt. Wiesen unter dem

Weingarten, an Doctor Walters Erben gelegen;
8) B. 421. £ Ack. 2 Rt. Land auf der Kannhöhe,


